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GEBURTSTAGE KREFELDER SCHIEDSLEUTE
Der Krefelder Schiedsmann Bernd Furch hat am 7. Juli sein 
60.  Lebensjahr vollendet. Furch schlichtet seit April 2014 nach-
barrechtliche Streitigkeiten im Bezirk Krefeld-Oppum/Linn. Am 
9. Juli feierte der Schiedsmann Klaus Andes seinen 70. Geburts-
tag, der bereits seit über zehn Jahren als Schiedsmann im Bezirk 
Krefeld-Hüls tätig ist. Heinz-Günther Roeder vollendet am 24. Juli 
sein 75. Lebensjahr. Roeder ist seit über 20 Jahren Schiedsmann 
im Bezirk Krefeld-West (nördlicher Teil). Darüber hinaus ist  Roeder 
auch als Vorsitzender der Bezirksvereinigung Krefeld-Moers des 
Bundes deutscher Schiedsmänner und -frauen (BDS) tätig.

Beziehung zur Seidenstadt haben. Vorgeschlagen werden kann 
jede Person oder Vereinigung, die sich durch ihr bürgerschaft-
liches Engagement besonders in der Samt- und Seidenstadt 
verdient gemacht hat. Der Preis kann sowohl für gemeinnützi-
ges oder soziales Wirken wie auch für jede andere Art des be-
sonderen bürgerschaftlichen Engagements für die Seidenstadt 
verliehen werden. Der Preis für Bürgerschaftliche Selbsthilfe ist 
mit 2500 Euro dotiert und kann auf mehrere Preisträger aufgeteilt 
werden.

Vorschläge, wen die Stadt Krefeld in diesem Jahr für außerge-
wöhnliches bürgerschaftliches Engagement auszeichnen soll, 
sollten direkt an Oberbürgermeister Gregor Kathstede, Rathaus, 
Von-der-Leyen-Platz 1, gerichtet werden. Alle eingehenden Vor-
schläge werden von einer Jury bewertet. Anschließend entschei-
det der Stadtrat über die vorgeschlagenen Preisträger. Die Verlei-
hung des Preises fi ndet im Rahmen einer Feierstunde im großen 
Saal im Rathaus statt.

PREIS „BÜRGERSCHAFTLICHE SELBST-
HILFE“ 2014: VORSCHLÄGE BIS 27. AUGUST
Seit 1983 zeichnet die Stadt Krefeld jährlich Bürger, Verbände, 
Vereine und Vereinigungen für ihr herausragendes bürgerliches 
Engagement aus. Noch bis zum 27. August sind wieder alle Kre-
felder aufgefordert, Preisträger vorzuschlagen. Dasselbe gilt auch 
für Arbeitsgemeinschaften oder Institutionen, die ihren Arbeits-
ort oder ihre Geschäftsniederlassung in Krefeld oder eine enge 

0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

TELEFON SEELSORGE

OPTIONSVERTRAG FÜR DAS STADTBAD 
NEUSSER STRASSE UNTERZEICHNET
Der Optionsvertrag für das ehemalige Stadtbad Neusser Straße in 
Krefeld ist nun von der Stadt Krefeld und der Messmer & Messmer 
Immobilien GbR unterzeichnet worden. Der Vertrag ist bis zum 31. 
Dezember 2015 befristet. „Die Konzeptplanung der Architekten 
Wasser/Gassen aus Köln sowie Lukas & Schwittmann aus Krefeld 
sieht eine vielschichtige Nutzung, unter anderem Bereiche für 
Seniorenwohnen und Wohnungen, Büros, Wellness, Handel und 
Gastronomie vor“, sagt der Beigeordnete Martin  Linne.

Nach dem vorliegenden Planungskonzept mit Machbarkeits-
studie soll das Stadtbad-Areal in mehrere Bereiche aufgeteilt 
werden. Das Erdgeschoss des Gebäudes Neusser Straße 58-60 
dient dabei als Hauptzugang. Dort sind auch zwei Ladenlokale 
geplant. Zudem sollen in diesem Gebäudeteil Wohnungen ent-
stehen. Im früheren Damenbad ist unter anderem ein Wellness-
Segment vorgesehen. Im mittleren Gebäudekomplex sind im 
Erdgeschoss kleinere Läden geplant. Dort könnten zudem ein 
Restaurant sowie eine Eisdiele und eine Cocktailbar eingerich-
tet werden. Im ersten Obergeschoss besteht Raum für Büros. Auf 
dem Gelände des früheren Freibades ist eine Seniorenwohnanla-
ge vorgesehen. Dieser Nutzungskomplex soll eine zweigeschos-
sige Tiefgarage erhalten, die den Bedarf an Stellplätzen für die 
Gesamtanlage aufnimmt.
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NOTDIENSTE
Elektro-Innung Krefeld
0180 5660555

Feuer 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport  19222

Branddirektion  612-0

Zentrale Bürgerinformation
bei Unglücks- und Notfällen 19700

RUFNUMMERN DER FEUERWEHR

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

ÄRZTLICHER NOTDIENST:

Der Notdienst in Krefeld ist unter der Telefon-Nr. 0180 5044100 
montags, dienstags und donnerstags von 19.00 Uhr bis 
7.00 Uhr, mittwochs von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr und freitags von 
14.00 Uhr bis Montagmorgen um 7.00 Uhr erreichbar.

ZAHNÄRZTE:

Der Zahnärztliche Notdienst ist unter der Telefon-Nr. 01805 
986700 zu erreichen. Sprechzeiten: samstags, sonntags und 
feiertags von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
 mittwochs- und freitagsnachmittag von 17.00 bis 19.00 Uhr, 
 montags, dienstags und donnerstags von 21.00 bis 22.00 Uhr.

ÄRZ TLICHER DIEN ST

TIERÄRZ TLICHER DIEN ST

Der tierärztliche Dienst ist samstags ab 12.00 Uhr bis montags 
um 8.00 Uhr sowie an  Feiertagen unter der Telefon-Nr. 0700 
84374666 zu erreichen.

Die Notdienste der Apotheken in 
 Nordrhein-Westfalen können im Internet 
 abgerufen werden unter: www.aknr.de

oder telefonisch unter der vom Festnetz 
 kostenlosen Rufnummer 0800 00 22833

APOTHEKENDIEN ST

NOTDIENSTE
Innung für Sanitär-Heizung-Klima-Apparatebau
18.07. – 20.07.2014
Herbert Panhey GmbH
Donaustraße 26, 47809 Krefeld, 540337

25.07. – 27.07.2014
Hans Schneiders
Breslauer Straße 256, 47829 Krefeld, 944523

KREBSINFORMATIONSDIENST
des Deutschen Krebsforschungszentrums:
www.krebsinformationsdienst.de

BEK ANNTMACHUNGEN

KRAFTLOSERKLÄRUNG EINES 
 SPARKASSENBUCHES
Aufgrund unseres Aufgebotes vom 11.04.2014 sind an dem 
von der Sparkasse Krefeld ausgestellten Sparkassenbuch 
Nr. 3102483199 keine Rechte geltend gemacht worden.

Gemäß Abschnitt 6 des zweiten Teils („Geschäftsrecht“) der 
Neufassung der Allgemeinen Verwaltungsvorschriften – AVV 
– zum Sparkassengesetz (SpkG) durch den Runderlass des Fi-
nanzministeriums NRW vom 27.10.2009, wird die Sparurkunde 
hierdurch für kraftlos erklärt.

Krefeld, den 11. Juli 2014

Sparkasse Krefeld

UNGÜLTIGKEITSERKLÄRUNG EINES 
DIENSTSIEGELS
Das nachstehend näher beschriebene Dienstsiegel des Fach-
bereichs 21 – Zentraler Finanzservice und Liegenschaften ist in 
Verlust geraten und wird hiermit für ungültig erklärt.

Beschreibung des Dienstsiegels:
Gummistempel, Durchmesser 20 mm, in der Mitte das Stadt-
wappen von Krefeld, in der Umschrift „Stadt Krefeld“ und die 
Nummer „30“.

Krefeld, den 10. Juli 2014

Stadt Krefeld
Der Oberbürgermeister


